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Herren Bezirksliga

TTC Grosselfingen : TSV Gomaringen 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

Dehner in Top-Form

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TTC Grosselfingen am vergangenen Samstag im 16.
Saisonspiel auf den TSV Gomaringen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass der TTC Grosselfingen diese Partie mit einem und
der TSV Gomaringen mit einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Heine / Ritzmann gegen Schankula / Künstle hieß die
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten
dagegen Dehner / Liefke bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Speidel / Link. Einen Zähler für das
Team verpassten Lauer / Pflumm bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Gabriel /
Wagner. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Robert Heine kam mit der
Spielweise von Heiko Speidel am Tisch indes gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. In toller Verfassung präsentierte sich
Josua Ritzmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Jürgen Schankula. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Lange mit Jochen Link kämpfen musste Jürgen Dehner in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Jona Lauer gegen Heinz-Dieter Gabriel nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:8, 11:5, 9:11, 11:4 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. In vier Sätzen verlor dann
wiederum Jürgen Liefke seine Partie gegen Markus Wagner. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Recht kurzen Prozess machte Klaus Pflumm beim 3:0 mit Nils Künstle.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Grosselfingen und des TSV Gomaringen.
Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Jürgen Schankula zeigte Robert Heine seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Heine somit bei 22 Siegen
und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schankula ein 16:10 ausweist. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Josua Ritzmann gegen Heiko Speidel verrichten, bevor das
im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel mit seiner Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Speidel nun bei 16:9 seit Beginn der
Serie. Jürgen Dehner hatte seinen Gegner Heinz-Dieter Gabriel beim ungefährdeten 12:10, 12:10,
11:7 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:5 (Dehner) und 12:12 (Gabriel). Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Lange dagegenhalten konnte wenig später Jona Lauer
beim 2:3 gegen Jochen Link, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt.
Das Spiel verlor Lauer dennoch im 5. Satz. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Link
nun 14 Siege, bei 10 Niederlagen aus. Zwischenzeitlich konnte Jürgen Liefke zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor das im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen Nils Künstle aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 15:12 (Liefke) und 11:5 (Künstle). Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Klaus Pflumm
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Markus Wagner. Somit hat Pflumm nun 14 Siege und 14
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Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim Erfolg in vier
Sätzen gegen Speidel / Link kamen Heine / Ritzmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Damit war der 9. Punkt für den TTC Grosselfingen im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Grosselfingen nun ein Punktekonto von 20:12 Punkten auf,
während der TSV Gomaringen vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den FC
Mittelstadt ansteht, 23:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Grosselfingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.04.2023 gegen den TSV Gomaringen II.

 Statistik:
 TTC Grosselfingen

Doppel: Heine / Ritzmann 1:1, Dehner / Liefke 1:0, Lauer / Pflumm 0:1 
Einzel: R. Heine 2:0, J. Ritzmann 0:2, J. Dehner 2:0, J. Lauer 1:1, J. Liefke 0:2, K. Pflumm 2:0 

 TSV Gomaringen
Doppel: Speidel / Link 0:2, Schankula / Künstle 1:0, Gabriel / Wagner 1:0 
Einzel: J. Schankula 1:1, H. Speidel 1:1, H. Gabriel 0:2, J. Link 1:1, N. Künstle 1:1, M. Wagner 1:1


